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Ersatzspieler:  
Jan Kämpf, Matthias Aemmer, Nicola Gnotke, Lars Wegmüller, Matteo Truninger, Gian Achermann 
 
Torfolge:  03. Min. 0-1 L.Spicher 
  20. Min. 0-2 A.Saric 
  22. Min. 0-3 F.Gnotke 
  30. Min. 0-4 A.Saric 
  38. Min. 0-5 Y.Wittwer 
  40. Min. 1-5 
  50. Min. 1-6 L.Spicher 
  55. Min. 1-7 A.Saric 
  66. Min. 1-8 M.Aemmer 
  78. Min. 1-9 Y.Wittwer 
  86. Min. 1-10 Y.Wittwer 
 

Stars of the Week: 1. Wittwer         Man of the Match 
 
 2. Aemmer/Gntoke 
 
 3: Saric 
 

Abschluss aus dem Bilderbuch 
 

Nach 4 Niederlagen in Serie stand am Sonntagmorgen/mittag das letzte Saisonspiel 
gegen den FC Köniz an. Aus der Vorrunde wussten wir, dass und ein technisch starkes, 
aber auch launisches Team erwarten wird. Wir unserseits konnten sozusagen aus dem 
vollen schöpfen und kamen mit einem prall gefüllten Matchblatt nach Köniz. Nach dem 
Einlaufen musste Vuckovic leider forfait geben, Spicher rückte auf die Seite, F.Gnotke 
rückte auf die Aussenverteidigerposition und Saric rückte in die Startelf. Bei prallem 
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Sonnenschein pfiff der Unparteiische die Partie pünktlich um 11.00 Uhr an. Gleich mit der 
ersten gefährlichen Aktion konnte Schmid Spicher mit einem schönen Diagonalball 
lancieren. Dieser verwertete eiskalt zur Führung. Auch in der Folge hatten wir das 
Spielgeschehen im Griff und hätten gut und gerne die Führung schon früh ausbauen 
können. Beim Gegner schienen die Kräfte nach den ersten 15 Minuten schon 
dahinzuschwinden und wir unserseits spielten unser Spiel gnadenlos weiter. Die 
auffälligste Person auf dem Feld war aber nicht einer unsere Spieler, sondern der 
Torwart des FC Köniz. Eigentlich Assistenztrainer der zweiten Mannschaft (stand aber 
schon mehrere Partien im Tor in dieser Saison). Seine Art von Torwartspiel, sagen wir 
mal, war sehr mitspielend. Vielmals stand der sehr hoch und sobald er den Ball am Fuss 
hatte, machte er das Spiel von hinten heraus. Nach mehrere Grosschancen unserseits 
liegen gelassen wurden, konnten wir einen erneuten Angriff über die Seite fahren. Wie in 
den vorherigen Situationen stellten wir uns aber vor dem Tor äusserts unglücklich an. 
Nach dem X-Ten Prellball kam Saric aus spitzem Winkel zum Abschluss uns hämmerte 
das Leder in die Maschen. Nun war der sogenannte Ketchup-Effekt aufgetreten. Schon 
mit dem nächsten Angriff konnten wir das 0-3 erzielen. Nachdem Wülser schon am 
Boden lag, erkämpfte dieser erneut den Ball im Sechzehner des Gegners und sah, wie 
Gnotke den Weg in den Strafraum machte. Mit einem perfekten Pass bediente Wülser 
Gnotke, der nach vielen Jahren ohne ein Tor nun schon seinen zweiten Torerfolg im 
zweiten Spiel feiern konnte. Nun kamen wir im Minutentakt zu Grosschancen den der 
Gegner war stehend KO. Nach einem Dribbling versuch des Torwarts konnte Saric die 
Kugel gewinnen und in das verwaiste Tor einschieben. Nach einem Ballgewinn von 
Wittwer sah dieser viel Raum vor sich. Dieser passte die Kugel zu Spicher und suchte 
gleich den Weg in den freien Raum. Nach einem perfekt getimten Pass von Spicher 
konnte Wittwer allein auf den Torwart ziehen und zum 0-5 einschieben. Gleich nach dem 
Anstoss standen wir alle ein wenig zu weit weg von den Gegenspielern und "gönnten" 
dem FC Köniz noch den Ehrentreffer vor dem Pausentee. Nach dem Pausenpfiff ging es 
im ähnlichen stiele weiter. Nach einem schönen Pass auf "Flöggi" passte/schoss dieser 
zur Mitte. Der Ball klatschte an den zweiten Posten wo aber Spicher goldrichtig stand und 
zu seinem zweiten Treffer einschieben konnte. Nur wenige Zeigerumdrehungen später 
wurde wieder Gnotke lanciert. Dessen Flanke fand Saric am zweiten Pfosten, welcher 
seinen Hattrick bejubeln konnte. Mit dieser Aktion hatte Spicher sowie Saric Feierabend, 
mit jeweils drei Torbeteiligungen durften Sie auf der Bank platz nehmen. Aemmer durfte 
sein Glück in seinen letzten Aktivminuten noch in der Sturmspitze versuchen, Wittwer 
rückte auf den Flügel und mit Gnotke Nicola feierte ein langzeitverletzter sein ersehntes 
Comeback.  Die Chancen, um das Skore noch höher zu stellen kamen im Minutentakt. 
Die Beine der Gegner (aber auch unsere) wurden umso länger die Partie dauerte immer 
wie schwerer. Nach einem Ballgewinn von Wittwer auf der Seite spielte dieser einen 
schönen Ball auf Schmid, welcher eigentlich zum 1-8 hätte einschieben können. Dieser 
suchte aber uneigennützig noch einmal den Querpass, wo Aemmer das Leder unter die 
Querlatte schweissen konnte. Das Spiel plätscherte ein wenig vor sich hin, als Wittwer 
am Sechzehner den Ball bekam. Nach einem schönen Doppelpass mit Aemmer, welcher 
Wittwer mit einem Chip lancierte stand es 1-9 für unsere Farben. Mit noch 12 Minuten auf 
der Uhr war das Ziel dann klar. das "Stängeli" sollte her. Und tatsächlich, nach einem 
perfekten Steckpass von Wülser konnte Wittwer seinen dritten Treffer bejubeln. Mit 
einem 1-10 konnten wir das letzte Saisonspiel sehr erfolgreich gestalten. Mit dem 
Schlusspfiff endeten auch die Aktivkarrieren von Aemmer, Knol sowie Wittwer, welche 
alle Drei den Weg in die Senioren finden. Auch unser Trainergespann Wüthrich und 
Tschanz werden ab diesen Sommer eine neue Herausforderung annehmen. Sie werden 
die erste Mannschaft von unserem Verein übernehmen. Mit N.Wyder steht aber schon 
der Nachfolger der beiden in den Startlöchern. Unterstütz wird dieser ab der neuen 
Saison von den beiden Spielern Gnotke Nicola und Lehmann Patrick.   
Ich möchte mich hiermit nicht vom FCA (mein Weg führt in die Senioren), sondern von 
der zweiten Mannschaft verabschieden. Ich blicke auf viele schöne Jahre im Verein 



zurück und wünsche allen Spielern sowie auch dem neuen Trainergespann nur das 
Beste in der neuen Saison. Die zweite Mannschaft ist mir persönlich ans Herz 
gewachsen und alle "Ämtli" und "Sächeli" welche ich für das Team erledigen durfte, 
haben mir immer Freude bereitet. Immerhin habt Ihr Einlaufsachen, welche euch 
hoffentlich noch einige Jahre Freude bereiten werden. Ich bin mir sicher, dass das Team 
seinen Weg, mit den vielen jungen Spielern weitergehen wird und man in ein paar Jahren 
einige der Jungs in der ersten Mannschaft bestaunen kann. In dem Sinne, nicht ein 
Tschüss, sondern ein auf Wiedersehen! Wenn das Team mal einen schlechten 
Freistossschützen oder eine Grätsche braucht, Ihr wisst, wo Ihr mich findet! :) 
 
C R Wittwer #7 
 
Hopp FCA! 
      

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
p.s. fr Rot-Schwarz hets no glängt ;) 


